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Rundbrief  Weihnachten 2024 
 

 
Sehr geehrte Anrede Name, 
liebe Anrede Spenderin für den Missionskreis Pater Schendel, 
 
 

Mitte November, die Weihnachtszeit naht mit großen Schritten. Geschäftiges Treiben erfüllt 
die Städte. Schokoladennikoläuse, Spekulatius und Lebkuchen füllen schon seit Wochen die 
Regale der Supermärkte. Süße Weihnachtsvorboten gibt es viele.  
 

Und da ist es auch für uns vom Vorstand des Missionskreises Zeit, Sie wieder über Aktuelles 
aus der Kirchengemeinde Santo Tomás Apóstol in Corinto/Nicaragua - der ehemaligen Wir-
kungsstätte von Pater Josef Schendel – zu informieren. 
 

Im Pfingstbrief d.J. berichteten wir über die Verhaftung von Monsenor Diaz am Jahresende 
2023 und die Abschiebung aus Nicaragua. Gleichzeitig konnten wir zu unserer Freude zur 
Kenntnis nehmen, dass nach einer Vakanz von mehreren Wochen im März 2024 Pater 
Rommel Padilla vom Bischof aus Leon als neuer Pfarrer von Corinto berufen wurde. Pater 
Padilla hat sich inzwischen in seine neue Gemeinde eingearbeitet. Neben seinen haupt-
sächlich seelsorgerischen und administrativen Diensten für seine neue Gemeinde ist ihm das 
Alten- und Pflegeheim Eduvigis ans Herz gewachsen. Er setzt uns regelmäßig, mindestens 
monatlich, über seine Aktivitäten in Kenntnis. Dazu gehört in erster Linie die Betreuung der 
Bewohner. Hier spricht er von einer wirklich herausfordernden Aufgabe. Die herzliche und 
ehrliche Dankbarkeit der Senioren sei ihm aber immer wieder Motivation genug, um diese 
Tätigkeiten gerne und mit Engagement auszuführen. Die Menge an Unterlagen (Rechnungen 
z.B. für Medikamente, Lebensmittel, Hygieneartikel, Arzthonorare, Gehaltsabrechnungen), die 
wir als Verwendungsnachweise erhalten, zeigen die Vielfalt und Vielzahl der durchzu-
führenden Arbeiten. Und ersichtlich wird daraus natürlich auch, dass der Betrieb eines Alten- 
und Seniorenheimes viel Geld kostet. 
 

Zur politischen Situation in Nicaragua, insbesondere in Corinto, äußert sich der Pater ver-
ständlicherweise kaum. Ihm ist wohl sehr daran gelegen, dem Regierungsregime nicht den 
geringsten Anlass zu irgendwelchem Eingreifen zu geben. Das Verhältnis des Staates zur 
katholischen Kirche ist äußerst angespannt. Negative oder kritische Äußerungen könnten 
schlimmstenfalls zu Verhaftungen führen. Insofern sind wir froh und dankbar, dass wir durch 
die modernen Kommunikationsmöglichkeiten (übers Internet) guten Kontakt und Austausch 
pflegen können. Falls Sie, liebe Leserin, lieber Leser, irgendwelche Informationen über die 
politische Lage in Nicaragua haben möchten, sprechen Sie doch bitte eines der Vorstands-
mitglieder an.   

mailto:wi-helmich@t-online.de


 

Im Pfingstbrief 2024 konnten wir Ihnen die erfreuliche Mitteilung machen, dass eine junge 
Dame hier aus Rheine sich überlegt, ein soziales Praktikum für einige Monate in Corinto 
durchzuführen. Frieda Miethe aus Hauenhorst,18 Jahre jung, machte im Frühjahr ihr Abitur 
am Emsland-Gymnasium und entschied sich tatsächlich für dieses außergewöhnliche Enga-
gement. Nach wochenlangen Vorbereitungen, auch mit Unterstützung des Missionskreises, 
startete ihr Flug am 11. Oktober über London und Miami nach Managua, der Hauptstadt von 
Nicaragua. Die örtliche Presse (Münsterländische Volkszeitung vom 03.10.24) berichtete aus-
führlich über Gründe und Motive ihres Aufenthaltes dort und die Aufgaben, die sie sich vor-
stellt. Gerade verbrachte sie den ersten Tag in Corinto, da erhielten wir von Frieda auch 
schon die folgende Nachricht:  
 

 Hallo lieber Missionskreis, ja, ich bin gestern wohlbehalten in Corinto angekommen. 
 Der Padre ist sehr nett und ich darf im Pfarrheim wohnen. Ich war heute schon im 
 Altenheim. Das sah sehr gut aus und die Omas dort sind alle sehr süß. Später gehe ich 
 noch ins IPPESCH, das gemeindeeigene Gymnasium. Mir gefällt es hier toll. Im Pfarr- 
 heim ist viel los, es besteht eine angenehme Atmosphäre.     Liebe Grüße       Frieda 
 

Wir werden weiter über den Aufenthalt von Frieda Miethe berichten.  
 

Es gibt keine bessere Gelegenheit, um sich für all das Gute im letzten Jahr zu bedanken als 
zu Weihnachten. Daher sagen wir Ihnen, liebe Freunde des Missionskreises Pater Schendel, 
Danke für Ihre Treue und Ihr Vertrauen, das Sie uns auch in den letzten zwölf Monaten wieder 
geschenkt haben. Wir bitten aber auch weiterhin um Ihre finanzielle Hilfe und Unterstützung, 
die es uns ermöglichen, die Projekte in Corinto zu begleiten und zu fördern. 
 

 

Der Bastelkreis des Missionskreises Pater Josef Schendel e.V. lädt auch in diesem Jahr wie-
der ein zu dem adventlichen Basar in das Roncalli-Haus an der Esperlohstraße. Die vielen 
Helferinnen und Helfer des Bastelkreises freuen sich, Sie auf zwei Etagen des Gemeinde-
hauses zu begrüßen. Angeboten werden handwerkliche Gegenstände, Bastelarbeiten, Tisch-
dekorationen, Marmeladen, Liköre, Weihnachtsgebäck, -karten und vieles mehr. Ebenfalls ist 
die Tafel bei vorweihnachtlicher Atmosphäre mit frischem Kaffee und selbst gebackenem 
Kuchen gedeckt.  
 

Öffnungszeiten sind  am Freitag,    22. November, von 14 bis 18 Uhr, und  
    am Samstag,  23. November, von 13:30 bis 17 Uhr. 
 
Herzlich Willkommen! 
 
 
Liebe Freunde und Spender des Missionskreises Pater Schendel, schon heute wünschen wir 
Ihnen, natürlich auch im Namen von Padre Padilla, eine besinnliche Adventszeit und frohe 
Weihnachten, dazu uns allen Frieden, Gesundheit und Wohlergehen im Neuen Jahr 2025. 
 
 
Es grüßen die Vorstandsmitglieder 
 

 
Franz-Josef Fiege   Heinz Dreier  Wilfried Helmich             Wolfgang Sendt  
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